
CSU – FU – JU Parkstein                                                          3. Ausgabe 2015 

 
 

„Es ist besser, ein Licht anzuzünden, als über die Finsternis zu klagen.“ 
        aus China
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
wieder liegt ein ereignisreiches Jahr unserer Marktgemeinde hinter uns. Es gab 
viele schöne Ereignisse wie den Ehrenamtsempfang mit Verleihung der 
Bürgermedaillen, die Einweihung des neuen Feuerwehrhauses und Bauhofs und 
die Eröffnung eines Cafés im Herzen unseres Marktplatzes. Wichtige Projekte wie 
das Verkehrsgutachten, der Bebauungsplan für das Gewerbegebiet Nord und die 
Rohrleitung Ost wurden zügig umgesetzt. Zur Verschönerung des Ortsbildes 
wurden die Baustellen Marktplatz 5, Neustädter Straße 8 und Umbau des 
Benefiziums begonnen. Auch im kommenden Jahr gibt es wichtige 
zukunftsweisende Projekte, über die wir in dieser Umschau informieren. 
Die neuen Öffnungszeiten des Rathauses Parkstein ab Januar 2016 sind: 
 

Dienstag und Donnerstag jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch von 14:00 bis 18:30 Uhr 

 

Die Sprechzeiten der Bürgermeisterin bleiben 
 

Dienstag 11:00 bis 12:00 Uhr und Mittwoch 17:00 bis 18:30 Uhr 
 

sowie nach Vereinbarung. 
Auch im in den kommenden Jahren werden wir weiterhin engagiert, 
verantwortungsbewusst und mit Herz für die Zukunft unseres lebens- und 
liebenswerten Parksteins arbeiten und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit 
Ihnen! 
 
Wir wünschen Ihnen in diesem Jahr eine Weihnachtszeit, wie sie früher war. 
Kein Hetzen zur Bescherung hin, kein Schenken ohne Herz und Sinn. 
Wir wünschen Ihnen ein kleines Stück von warmer Menschlichkeit zurück. 
 
Wir wünschen Ihnen in diesem Jahr eine Weihnachtszeit, wie als Kind sie war. 
Es war einmal, schon lang ist's her, da war so wenig so viel mehr. 

 

Viele positive Ereignisse, Freude, Glück und Gesundheit 
sollen Sie durch das Jahr 2016 begleiten! 

Ihre 

 

 
  

CSU Vorsitzende &  
1. Bürgermeisterin 

 FU Vorsitzende & 
2. Bürgermeisterin 

Georg Burkhard 
CSU Fraktionssprecher 

JU Vorsitzender & 
Marktrat 
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Aktuelles aus der Gemeinde 
 
(mg/ts) Wassergebühren Neukalkulation 
Aufgrund der Erhöhung des Wasserpreises durch die Steinwaldgruppe, einer 
verminderten Wasserabnahme im Versorgungsgebiet unserer Gemeinde, der 
Sanierung von Wasserschiebern in Hammerles und einiger Wasserrohrbrüche hat 
der Marktrat einstimmig der Anhebung der Gebühren von 1,50 €/m³ auf 1,75 €/m³ 
ab Januar 2016 zugestimmt. 
 

Umbau Benefizium 
Die Umbauarbeiten im Benefizium (ehemaliges Rathaus) haben mit der Entfernung 
der Innentüren und Fußböden, Mauerdurchbrüchen und dem Einbau eines Fett-
abscheiders für die Festsaalküche begonnen. Für die Planung der Elektroanlagen 
wurde das Ingenieurbüro Zeitler, für die Planung von Heizung Lüftung, Sanitär das 
Planungsbüro Schiffmann sowie für die dazugehörige Ausführung die Firma Erbe 
zu einem Angebotspreis von 61.149 €, für die Gerüstbauarbeiten die Firma Meyer 
zu einem Angebotspreis von 14.599 € und für die Baumeisterarbeiten die Firma 
Liegl zu einem Angebotspreis von 38.396 € beauftragt. 
 

Fußweg Tulpenweg - Weidener Straße 
Im Bebauungsplan Ost ist ein Fußweg zwischen Tulpenweg und Weidener Straße 
am Südwestrand des Friedhofs vorgesehen. Zur besseren fußläufigen Anbindung 
des östlichen Ortsteils an Kindergarten, Schule und Ortskern soll dieser Weg nun 
realisiert werden. Eine mögliche Erweiterung des Friedhofs sowie eine Anbindung 
dessen an diesen Fußweg sind bereits in der Planung vorgesehen. Die Kosten für 
die Pflasterung des Weges und Entwässerung wird auf 35.500 € geschätzt. Der 
Planungsauftrag wurde einstimmig für 9.500 € an Architekt Schöberl vergeben. 
 
Empfehlungen Verkehrsgutachten 
Das Büro Obermeyer hat die Verkehrsbelastung im Ort Parkstein systematisch 
erfasst und ausgewertet. Die Ergebnisse wurden dem Marktrat im September und 
zwischenzeitlich auch der ISEK Arbeitsgruppe „Ortsentwicklung und 
Ortsgestaltung“ vorgestellt und in das Ortsentwicklungskonzept eingepflegt. 
Folgende Maßnahmen wurden vorgeschlagen: 
- Lückenschluss der Tempo-30-Zonen (Marktplatz, Lichtensternstraße und 

Klostergasse sind bisher nicht enthalten) 
- Festlegung eines verkehrsberuhigten Geschäftsbereichs am Marktplatz 
- Leitsystem für Reisebusse 
- Umgestaltung der Ortseingänge: Punktuelle Verengung der Weidener und 

Schwander Straße, Kreisverkehre bei der Schutzengelkreuzung und der 
Kreuzung Witron / FAS 

Die Umsetzung dieser Maßnahmen, insbesondere die Kreisverkehre auf der 
Kreisstraße, hängen von der Zustimmung des Landratsamtes ab, welches bisher 
einem Kreisverkehr an diesen Stellen ablehnend gegenüber stand. 
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ISEK Arbeitsgruppen: Vorstellung der bisherigen Ergebnisse 
Die vier Arbeitsgruppen des Ortsentwicklungskonzeptes ISEK „Information und 
Beteiligung“, „Wirtschaft und Marketing“, „Unterstützung vor Ort“ sowie 
„Ortsentwicklung und Ortsgestaltung“ haben ihre Ergebnisse ein Jahr nach ihrer 
Gründung der Öffentlichkeit vorgestellt. Die Ergebnisse reichen u.a. von einem 
Begrüßungspakt für Neubürger über der Mitwirkung bei der Gestaltung des 
Außenbereichs vor dem Landrichterschloss bis zur Klärung der Standortfrage für 
ein Seniorenheim. Die Gemeinde ist sehr zufrieden mit dem freiwilligen 
Bürgerengagement und hofft, dass auch künftig weiterhin viele Bürger sich 
einbringen. Interessenten können sich an das Rathaus wenden. 
 
Planungen Schlossumfeld 
Der Marktgemeinderat hat den Planungen für das vordere Schlossumfeld sowie 
der Kostenberechnung in Höhe von 362.000 € des Architekten Juretzka 
zugestimmt. Ein Förderantrag für diese Maßnahme wurde gestellt. Die 
Umgestaltung des Vorplatzes am Landrichterschloss und Benefizium soll 2016 
beginnen. Die Streuobstwiese soll weitestgehend erhalten werden.  
 
Neugestaltung Homepage Gemeinde 
Ein Team um Birgit Plößner, Susanne Moldaschl und Hubert Hösl hat eine neue 
Homepage für die Gemeinde gestaltet, nachdem dies von der ISEK Gruppe 
„Information und Beteiligung“ angeregt wurde. Neben einem übersichtlichen, 
modernen und zielgruppenorientierten Auftritt wurde auf die Kompatibilität für PCs, 
Tablets und Smartphones geachtet. Veranstaltungen von überörtlichem Interesse 
wie Theatervorstellungen und Konzerte können nun besser in einem größeren 
Verbreitungskreis beworben werden. Außerdem kann die neue Homepage selber 
durch die Mitarbeiter der Gemeinde gepflegt und aktualisiert werden. Termine für 
den Veranstaltungskalender sollen weiterhin an Hubert Hösl gemeldet werden. 
 
Studie Ertüchtigung Kläranlage 
Die Studie zur Ertüchtigung der Parksteiner Kläranlage muss bis 31. März 2017 
fertiggestellt sein. Der Marktrat hat in der Dezembersitzung das Planungsbüro 
Zwick zu einem Angebotspreis von 7.500 € netto beauftragt. Das Büro aus Weiden 
verfügt über sehr gute Referenzen im Bereich Abwasserentsorgung in 
umliegenden Gemeinden. Ziel der Studie ist es herauszufinden, durch welches 
Verfahren und welche Umbaumaßnahmen die Parksteiner Kläranlage die neuen 
Vorschriften zur Klärschlammbehandlung am effizientesten erreichen kann. 
 
Fuß- und Radweg Weidener Straße 
Der Fuß- und Radweg zwischen Parkstein und Weiden verläuft überwiegend mit 
einem großen Abstand und durch einen breiten Graben getrennt parallel zur 
Gemeindeverbindungsstraße. Nur kurz vor dem Beginn des Waldstücks verläuft er 
direkt daneben. Es wurden Überlegungen angestellt, wie man dieses ca. 170 m 
lange Teilstück besser vom Verkehrsraum Straße trennen kann. Die Anbringung 
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von Leitpfosten, Schutzplanke oder Schutzzaun müssen in einem Abstand von 
0,5 m zur Straße auf dem Radweg erfolgen und machen diesen damit zu eng und 
behindern Radfahrer. Bei einer Verkehrsschau mit der Polizei wurde betont, dass 
in diesem Abschnitt noch kein Verkehrsunfall passiert ist und dass eine bauliche 
Absicherung nicht zwingend erforderlich sei. Ein Grunderwerb zur Verlegung des 
Weges von der Straße weg ist derzeit nicht möglich. Der Marktrat hat beschlossen 
zu prüfen, ob ein Hinweisschild für Autofahrer und eine farbige Markierung auf dem 
Radweg angebracht werden können, damit Radfahrer auf die Nähe zur Straße 
sensibilisiert werden und möglichst am straßenabgewandten Wegrand fahren. 
 
Bürgerversammlung 2015 
Bei der Bürgerversammlung Ende November waren knapp 80 Bürgerinnen und 
Bürger anwesend. Bürgermeisterin Tanja Schiffmann stellte in einem Bericht 
aktuelle Zahlen zur Einwohnerentwicklung, die wichtigsten Projekte des Jahres 
2015 und die Themen des nächsten Jahres vor. Überdies wurde die 
Friedhofssatzung erörtert, damit es künftig keine Unstimmigkeiten bei der 
Errichtung von Grabdenkmälern sowie der Nutzung von Urnengräbern gibt. Die 
Friedhofsatzung soll künftig in einem Schaukasten am Friedhof ausgehängt 
werden. Des Weiteren gab es Bürgeranträge zu Toiletten und Lautsprecheranlage 
am Friedhof, der Verlegung der Ortsschildern Neustädter Straße und Weidener 
Straße weiter vom Ort weg, zu einer Schutzmatte am Sportplatz und der 
Pflasterung des Umfeldes der Wertstoffcontainer. 
 

 01.01. - 26.11.2015 01.01. - 31.12.2014 
Zuzüge 97 115 
Wegzüge 80 112 
Geburten 17 23 
Sterbefälle 10 17 
Eheschließungen 14 k.A. 
Einwohner Haupt- und Nebenwohnsitz 2517 2500 
Einwohner Hauptwohnsitz 2365 2341 

 
Wichtige Projekte für 2016 
- Erschließung Baugebiet West 
- Durchführung von Ausgleichsmaßnahmen 
- Umsetzung Außenanlagen Landrichterschloss Bauabschnitt 2 
- Umsetzung Breitbandausbau 
- Umgestaltung Obergeschoss Vulkanerlebnis Parkstein 
- Investorensuche Seniorenheim 

- Verträgliche Gestaltung der Stromtrasse im Bereich Parkstein 
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Kurzmeldungen: 
 

- Das Tor des Feuerwehrgerätehauses im Hammerles wurde für 3002 € saniert. 
- Für die medientechnischen Systeme im Vulkanerlebnis Parkstein und die 

Rauchabzüge und Brandschutztüren in Landrichterschloss, Schule und 
Feuerwehrhaus wurden Wartungsverträge abgeschlossen. 

- Das neue Mehrzweckfahrzeug vom Typ Fendt Vario 208VA für den Bauhof ist 
eingetroffen und bereits im Winterdiensteinsatz. 

- Der Damm des Gemeindeweihers wurde vom Verband für Gewässer dritter 
Ordnung saniert. 

   
- Das beschädigte Gänsebrunnen Kunstwerk im Schulhof soll in Abstimmung mit 

der Parksteiner Grundschule erneuert werden. 
- Die Gemeinde unterstützt auch im kommenden Jahr wieder die gemeinnützigen 

Vereine sowie soziale Einrichtungen durch freiwillige Leistungen in einem 
Gesamtumfang von 8.300 €. 

- Am Friedhof steht eine Kiste mit Ziersplit zur gleichmäßigen Gestaltung des 
Grabumfeldes bereit. Der Split darf nur dünn aufgetragen werden. 

- Die Schlossmauersanierung im Bereich des ehemaligen Backofen beim 
Landrichterschloss wurde an die Firma Reim und Kraus zu einem Preis von 
33.100 € vergeben und bereits erfolgreich abgeschlossen. 

- Die Baustellen Marktplatz 5 und Neustädter Straße 8 schreiten voran. 
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CSU Fraktion vor Ort 
Besichtigung Friedhof und Leichenhaus 
 

 
 

(mg) Die CSU Fraktion hat sich ein 
aktuelles Bild vom Friedhof gemacht, 
da in letzter Zeit verstärkt 
Anregungen zum Zustand des 
Leichenhaueses, der Anbringung 
einer festen Lautsprecheranlage, 
einer zusätzlichen Ausleuchtung bei 
Aussegnungen im Winter, der 
Errichtung einer Toilettenanlage und dem Zustand der Wege aufkamen. Die 
gewonnenen Erkenntnisse während der Besichtigung werden in die anstehenden 
Beschlussfassungen im Marktrat einfließen. 
 
 
Ersatzneubau Ostbayernring 
Stellungnahme der Gemeinde im Rahmen des Raumordnungsverfahrens 
 

(gb) Der Übertragungsnetzbetreiber TenneT hat am 26.11.2015 im Rahmen der 
Informationsveranstaltung „Infomarkt Parkstein“ den nach derzeitigem Planungs-
stand vorgesehenen Trassenkorridor des Ersatzneubaus des Ostbayernrings im 
Verlauf der Bestandsleitung vorgestellt. Den gezeigten Planunterlagen folgend, 
verläuft im Interessensbereich unserer Marktgemeinde der Trassenkorridor, aus 
Richtung Nordost kommend (Kotzau, NEW2), zunächst westlich, mit ca. 65 Meter 
Abstand parallel der Bestandstrasse, kreuzt diese dann nach Süden abknickend, 
etwa auf Höhe knapp westlich des Werksgeländes FAS und führt nach 
Überquerung der Weidener Straße erneut, nun mit ca. 180 Meter Abstand parallel 
der Bestandstrasse weiter, um dann nach Überquerung des Bachlaufes 
Schweinenaab, knapp südostwärts der Löw`schen Einrichtung Grünthal, wieder 
auf die Bestandstrasse zu treffen (siehe Skizze nächste Seite) 
Dem zufolge rückt die Ersatztrasse ab der Kreisstraße NEW 2 bis Grünthal, mehr 
als zur Hälfte der Strecke ca. 65 Meter näher an die Siedlungsstrukturen und die 
Schutzgüter unserer Marktgemeinde heran und nur im Verlauf der restlichen 
Strecke ist eine geringfügige Verbesserung durch einen Abstand von ca. 180 Meter 
erkennbar. Diese Planungsabsicht, insbesondere vor dem Hintergrund deutlich 
höherer Masttypen und gesteigerter Übertragungskapazitäten durch 
Netzverstärkung auf zwei 380-kV-Systeme und Mitnahme von 110-kV-Systemen, 
erhöht die bestehenden Beeinträchtigungen und Belastungen, statt diese zu 
mindern und ist daher nicht im Interesse der Marktgemeinde Parkstein. 
Vielmehr gilt es aus unserer Sicht, die Entwicklungspotenziale unserer Kommune 
zu verbessern, zumindest zukunftsfähig zu erhalten und negative Auswirkungen 
auf unsere Siedlungsstruktur und –entwicklung, auf die Schutzgüter Mensch und 
Gesundheit, Landschaft, Kultur- und Sachgüter weitestgehend zu vermeiden. 
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Diesen Forderungen nach deutlich erhöhten Trassenabständen, tiefliegender, 
abgesetzter und optisch unauffälliger Leitungsführung, kann durch einen Trassen-
korridor nachgekommen werden, der bereits ab Zusammentreffen der Varianten 
aus Richtung Windischeschenbach zunächst ca. mittig zwischen Kotzau und Buch 
die Kreisstraße NEW 2 kreuzt und dann, im Abstand von ca. 400 Metern ostwärts 
und südostwärts der Bestandstrasse, parallel zu dieser durch Waldfläche verläuft 
und ca. 800 Meter südlich Grünthal wieder auf den ursprünglichen Korridor trifft 
(siehe V1 in der Skizze). Mindestens aber sollte der Trassenkorridor ab dem 
Regenrückhaltebecken ostwärts des Werksgeländes WITRON / FAS, an der 
Gemarkungsgrenze Altenstadt – Parkstein, nach ostwärts der Bestandstrasse 
abweichen und, unter Weiterführung durch Waldgelände einschließlich 
Überquerung der Weidener Straße, bis zum Knickpunkt der Planungsvariante 
TenneT südlich dieser Straße verlaufen und dann diesem Korridor weiter folgen. 
(siehe V2 in der Skizze). 
Gleichzeitig ist anzumerken, dass das Bundeskabinett mit Mitteilung vom 
07.10.2015 Änderungen zahlreicher energierechtlicher Vorschriften zugestimmt 
hat, darunter auch neuen Vorgaben zum Einsatz von Erdkabeln beim Ausbau des 
Übertragungsnetzes im Wechselstrom- und Gleichstrombereich. Daraus folgernd 
ist jedenfalls zwingend auch die Möglichkeit einer Erdverkabelung in unserer 
Gemarkung zu prüfen.  
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Der Marktgemeinderat beschloss auf Antrag der CSU, in einer Stellungnahme der 
Marktgemeinde Parkstein zum Ersatzneubau des Ostbayernrings im Rahmen des 
Raumordnungsverfahrens, den von TenneT vorgestellten Trassenkorridor des 
Ersatzneubaus des Ostbayernrings ostwärts, südostwärts und südlich der Markt-
gemeinde Parkstein abzulehnen und stattdessen zu fordern: 
 

1. Erdverkabelung im Interessensbereich der Marktgemeinde Parkstein ab der 
Kreisstraße NEW2 bis südlich Grünthal, sofern diese bis zu Baubeginn aufgrund 
der geänderten energierechtlichen Vorschriften und technischer Gegebenheiten 
realisierbar ist. 
 

2. In gleichrangiger Priorität einen Trassenkorridor, der ab Zusammentreffen der 
Varianten aus Richtung Windischeschenbach zunächst ca. mittig zwischen Kotzau 
und Buch die Kreisstraße NEW2 kreuzt und dann, im Abstand von ca. 400 Metern 
ostwärts und südostwärts der Bestandstrasse, parallel zu dieser über Flur- und 
Waldfläche verläuft und ca. 800 Meter südlich Grünthal wieder auf den 
ursprünglichen Korridor trifft (siehe V1 in der Skizze). 
 

3. Als Mindestforderung ein Abweichen des Trassenkorridors nach ostwärts der 
Bestandstrasse ab dem Regenrückhaltebecken ostwärts des Werksgeländes 
WITRON / FAS, an der Gemarkungsgrenze Altenstadt – Parkstein und 
Weiterführung durch Waldgelände einschließlich Überquerung der Weidener 
Straße bis zum Knickpunkt der Planungsvariante TenneT südlich dieser Straße und 
dann diesem Korridor weiter folgend (siehe V2 in der Skizze). 
 
 
Die CSU kommt zum Ostbayernring 
Bürgerinformation vor Ort 
 

  
 

(mg) Im Rahmen der Reihe "Die CSU kommt" informierte die Parksteiner CSU am 
Ortsrand im Grün über die Pläne von TenneT zum Ersatzneubau der Stromtrasse 
Ostbayernring. CSU Fraktionssprecher Georg Burkhard stelle den aktuellen 
Planstand von TenneT vor, der eine Woche zuvor beim Bürgerinformationsmarkt 
in Parkstein präsentiert wurde und mit dem nun das Raumordnungsverfahren 
eröffnet wird. Bürgermeisterin Tanja Schiffmann erklärte, dass die Bürger bis 
Januar bei der Verwaltungsgemeinschaft in Neustadt und in Parkstein die 
Planungen von TenneT einsehen und Einspruch einlegen können.
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Klausur im Kloster 
CSU, FU und JU tagten in Speinshart 
 
(mg) Die CSU Marktratsfraktion und die Vorstandschaften von CSU, FU und JU 
Parkstein tagten zwei Tage im Kloster Speinshart. Die Begegnungsstätte im 
Prämonstratenser Kloster zählt 
zusammen mit dem historischen 
Klosterdorf zu einem Kulturgut 
von europäischem Rang und ist 
ein idealer Ort für den intensiven 
Austausch von Ideen. Von der 
ausgezeichneten Verpflegung 
und den komfortablen 
Übernachtungsplätzen im 
Kloster Gasthof waren die 
Parksteiner CSUler begeistert. 
Fraktionssprecher Georg 
Burkhard hatte die Tagung sehr professionell vorbereitet und moderiert. In einem 
Rückblick wurden die wichtigsten erfolgreich umgesetzten Projekte wie z.B. der 
Ehrenamtsempfang der Gemeinde, der Bebauungsplan für das Gewerbegebiet 
Nord und die Veröffentlichung der Sitzungsprotokolle auf der Gemeindehomepage 
analysiert. Diskussionen und Markratsbeschlüsse zur Anschaffung eines neuen 
Mehrzweckfahrzeugs für den Bauhof und die momentane Ablehnung eines Back-
ofenneubaus im Schlossumfeld zeigen, dass sehr genau geprüft wird, ob und worin 
investiert und dass nicht leichtfertig mit den Geldern der Gemeinde umgegangen 
wird. Die Bemühungen um die Suche nach einem geeigneten Standort für ein 
Seniorenheim unterstützen die wertvolle Arbeit der ISEK Gruppen. Ebenso im 
Sinne des Ortsentwicklungskonzeptes ISEK ist der Beschluss zur Schaffung eines 
Verbindungsweges zwischen Tulpenweg und Weidener Straße beim Friedhof. Im 
ISEK enthalten ist die Forderung zur Schaffung und Unterhaltung von Verbindungs-
fußwegen im Gemeindegebiet. Bürgermeisterin Tanja Schiffmann berichtete über 
den aktuellen Sachstand laufender Projekte, wie z.B. den Baustellen am Marktplatz 
5 und Neustädter Straße 8. Des Weiteren wurde über wichtige künftige Projekte 
wie Belebung des neuen Gewerbegebietes Theile, Baugebiet Viehhof, 
Kläranlagensanierung und Investorensuche für ein Seniorenheim beraten. Neben 
Themen aus dem Marktrat wurden auch Aufgaben der Parteiarbeit, wie z.B. das 
anstehende 70jährige Jubiläum des CSU Ortsverbandes Parkstein im Jahr 2016, 
besprochen. 

Impressum 
Herausgeber: CSU Ortsverband Parkstein 
Ortsvorsitzende Tanja Schiffmann - Rosenweg 24 - 92711 Parkstein 
Auflage: 1.000 Exemplare, Verteilung an alle Haushalte im Markt Parkstein 
Redaktion: Michael Gleißner (mg), Tanja Schiffmann (ts), Georg Burkhard (gb), Lydia Ebneth (le) 
Bilder: CSU, FU, JU Parkstein 
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Aktivierung der Selbstheilungskräfte  
FU organisiert Vortrag zu bewusster Gesundung 
 

(le) Über dieses Thema sprach Dr. 
Ebo Rau bei der FU-Parkstein. Der 
Allgemeinmediziner, der 1998 selbst 
an Bauspeicheldrüsenkrebs erkrankt 
war, und infolgedessen seine Praxis 
aufgab, sprach auf Einladung der 
Frauenunion über Selbstheilungs-
kräfte. Die Organisatoren um Vorsitzende Lydia Ebneth mussten noch zusätzlich 
Stühle herbeischaffen, um allen Interessierten einen Sitzplatz im Sportheim bieten 
zu können. Der Referent ermutigte Betroffene, ihren Ärzten zu vertrauen. Sein 
Ratschlag: die Diagnose der Ärzte annehmen und akzeptieren. Das gelte allerdings 
nicht für die Prognose. „Hätte ich damals dem Arzt geglaubt, wäre ich nicht mehr 
hier.“ Außerdem sollte man zu den Behandlungen der Schulmedizin auch 
ergänzende Therapien anwenden. Da komme zum Beispiel autogenes Training in 
Betracht. „Mit unseren Gedanken können wir alles bewegen“, meinte Dr. Rau. 
Positives Denken, Gelassenheit und Lebensfreude könnten helfen gesund zu 
bleiben. FU-Vorsitzende Lydia Ebneth bedankte sich mit einer Spende bei dem 
Mediziner, der seit 2006 der Gesellschaft für Biologische Krebsabwehr angehört. 
Fazit der Vorsitzenden: „Ein besonderer Referent und Mensch der aufgefordert hat, 
über das eigenen Leben nachzudenken und viele Impulse gab, um Selbstheilungs-
kräfte zu aktivieren.“ 
 
 
Großer Andrang beim Preiswatten 
Geselliges Kartenturnier der Renner 
 

(mg) Geselliges Karteln erfreut sich 
zunehmender Beliebtheit. Beim 
Watten braucht man nicht nur 
Kartenglück, sondern man muss 
auch geschickt Bluffen und den 
Gegner verunsichern können, wenn 
man mal weniger Trümpfe hat. Beim 
16. Preiswatten der JU Parkstein im 
Gasthaus Janner nahmen so viele Kartenfreunde teil, wie seit Jahren nicht mehr. 
Nach der Eröffnung durch Vorsitzenden Michael Gleißner begann der lockere 
Kartelabend mit 22 Teams aus Parkstein und Umgebung, bei dem der Spaß im 
Vordergrund steht.  Nach sechs spannenden Runden setzte sich das Team 
"Schrankdienst" mit fünf Siegen als Gewinner des Abends durch. Auf den Plätzen 
zwei und drei folgten "Die Ranzerten" und "Die Schiffis". Alle Teilnehmer Teams 
des Turniers erhielten einen Preis, u.a. Tankgutscheine und Präsente, die von der 
Metzgerei Adam und Nix-wie-weg.de gesponsert wurden. 



Seite 12 von 12 

Parksteiner Termine Januar bis April 2016 
 
 

 

Datum Zeit Veranstaltung Verein Ort 

26.-29.12. 20:00 Theater Burschenverein Festsaal 

05.01. 19:30 JHV FFW Parkstein Janner 

06.01. 14:00 JHV Männerverein Zetzl 

09.01. 20:00 Inthronisationsball HFV Festsaal 

12.01. 14:00 Vorstellung Jahresprogramm Seniorengruppe Steinstadl 

17.01. 19:30 JHV Basalttheater  

19.01. 20:00 Gemeinschaftsabend Vereinskartell Melzner 

22.01. 18:30 Landknechtstreffen Burgfähnlein Johns Hütte 

23.01. 12:00 Schlachtschüssel 1860 Fanclub Niederndorf 

31.01. 15:00 Kinderfasching CSU FU JU Festsaal 

02.02. 14:00 Faschingsfeier Seniorengruppe Festsaal 

06.02. 20:00 Sportlerball Sportverein Festsaal 

12.02. 19:00 Politischer Ascherfreitag CSU  

19.02. 19:00 Ehrenamtsabend Kath. PGR  

19.-20.02. 20:00 Theater Basalttheater Jannersaal 

26.02. 19:30 JHV FCB Fanclub Sportheim 

26.-27.02. 20:00 Theater Basalttheater Jannersaal 

ab 27.02. 10:00 Fotoausstellung Goldene Straße  Steinstadl 

27.02. 19:00 JHV OWV Bergstüberl 

28.02. 18:00 Theater Basalttheater Jannersaal 

01.03. 19:30 JHV SolarPARKstein  

04.03. 19:00 Weltgebetstag der Frauen  Evang. Kirche 

04.-05.03. 20:00 Theater Basalttheater Jannersaal 

06.03. 18:00 JHV Burschenverein  

06.03. 19:00 JHV Frauenunion Bergstüberl 

08.03. 14:00 Kreuzwegfeier Seniorengruppe  

11.03. 19:30 JHV Kriegerverein Janner 

12.03. 19:30 Starkbierfest JBK Festsaal 

15.03. 20:00 Gemeinschaftsabend Vereinskartell Vinzenz 

18.03. 19:30 JHV Siedler Bergstüberl 

19.03. 19:30 JHV Heimatverein Janner 

05.04. 12:00 Ausflug Maria Loretto Seniorengruppe  

08.04. 19:00 JHV SPD Zetzl 

09.04. 19:30 JHV JBK Steinstadl 

17.04. 20:00 JHV CSU Bergstüberl 

23.04. 20:00 Ein Abend für Franz Strauß Heimatverein Festsaal 

24.04. 13:00 Wanderung durch die Fluren Heimatverein Parkstein 

30.04. 18:00 Maibockfest Burschenverein  
 


